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DAS POSTTORPEDO.
In Deutschland wird ein neues Beförderungsmittel
für Postsachen ausprobiert. Das Posttorpedo ist im
kleinen so etwas wie ein Schienenzeppelin, von dem
wir früher einmal berichteten.
Ein Propeller treibt das in Bolzenform gehaltene
Wägelchen an. Es werden Geschwindigkeiten von
400 km in der Stunde erreicht. Somit wäre es möglich,

Briefe innerhalb 45 Minuten von Berlin nach

Hamburg zu befördern. Das Posttorpedo könnte
dann etwa auf weite Überlandstrecken das leisten,
was die Rohrpostanlagen innerhalb der grossen
Städte.
Die Frage ist bloss noch die, ob sich die an Masten
hängende Schienenanlage bezahlt machen wird.
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